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Liebe SCBlerinnen 
und SCBler,

die Saison 2021/22 ist be-
endet, die Jahreshauptver-
sammlungen liegen hinter 
uns und die Vorbereitungen 
für die kommende Spielzeit 
laufen bereits auf Hochtouren. 
Heute habe ich die Freude, 
mich als neuer 1. Vorsitzen-
der der Junioren vorzustellen. 
Hugo Kremer schied nach 
acht erfolgreichen Jahren an 
der Spitze aus und übergab 
mir im April eine auf mehr als 
nur soliden Beinen stehen-
de Abteilung. Im erweiterten 
Vorstand hat sich gleichzeitig 
ein nahezu komplett neues 
Team gebildet. Auf der einen 
Seite birgt ein solch großer 
personeller Wechsel gewisse 
Risiken, da viel Wissen und 
wertvolle Erfahrung verloren 
geht. Auf der anderen Seite 
können neue Ideen und Po-
tenziale eingebracht werden. 

VORWORT

stellen – eine rundum gelun-
gene Veranstaltung mit vie-
len Highlights. Und auch jetzt 
beim JoSt-Sommercup, unse-
rem endlich wieder stattfin-
denden Jugendturnier, haben 
viele im Vorfeld tatkräftig mit 
angepackt. Deshalb gilt an 
dieser Stelle mein Dank allen 
ehrenamtlichen Helfer:innen 
unseres Lieblingsvereins. 

Sportliche Grüße
Euer René

Wir stehen nun vor der an-
spruchsvollen Aufgabe, mög-
lichst viele Kinder und Ju-
gendliche weiterhin für den 
Fußball zu begeistern, dabei 
aber auch den Leistungsge-
danken nicht zu vernachlässi-
gen. Unsere wichtigsten Ziele 
sind, perspektivisch wieder 
eine eigene B- und A-Jugend 
zu stellen, den Mädchenbe-
reich zu stärken und zahlrei-
che Borchener Eigengewäch-
se in all unsere Damen- und 
Herrenteams zu integrieren. 
Dies funktioniert nur mit en-
gagierten Trainer:innen über 
alle Altersstufen hinweg, die 
durch Weiterbildungen geför-
dert werden, und mit einem 
Verein, in dem das helfende 
Miteinander gelebt wird. 

Ein solches Miteinander konn-
ten wir bereits in diesem Jahr 
bei unserem 50-jährigen Jubi-
läumsfest der Juniorenabtei-
lung wieder mal unter Beweis 
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Obmann Tim Rüsing 
beendet aktive  
Karriere

Nachdem Tim am 24. Januar 
1996 erstmals die Schuhe für 
den SCB schnürte, durchlief 
er alle Jugendmannschaften 
und stieg 2008 bei den Ama-
teuren im Seniorenfußball 
ein. Nach einigen Lehrjahren 
startete er dann schließlich in 
der 1. Mannschaft durch und 
wurde zu einer großen Stütze, 
zum Kapitän und einer Leit-
figur des Teams. Durch eine 
schwere Verletzung 2020 und 
dem darauf folgenden Haus-
bau, war er gezwungen etwas 
kürzer zu treten und verstärk-

Danke dafür!  

Tim stammt ja bekanntlich 
aus einer fussball- und SCB-
verrückten Familie. Vater und 
beide Brüder waren jahrelang 
für den SCB (überwiegend für 
die 1. Mannschaft) am Ball. Va-
ter Heinz war darüber hinaus 
mehr als zehn Jahre als Ju-
gendtrainer unterwegs. Bru-
der Thomas ist heute ebenfalls 
Trainer in der Fußballjugend 
und ist zudem für die Ü32 Alt-
herren verantwortlich, in der 
er mit seinem Bruder zukünf-
tig gemeinsam kicken wird. 
Bruder Peter ist dagegen nicht 
mehr am Ball, dafür aber als 2. 
Vorsitzender der Fußball-Se-

te fortan wieder die Amateure 
des SCB. Insgesamt blieb aber 
noch genügend Zeit, um den 
Posten des Obmanns der 1. 
Mannschaft als Nachfolger 
von Mike Schmitz zu über-
nehmen. 

In diesem Sommer soll dann 
aber endgültig Schluss mit 
dem aktiven Part sein (die Alt-
herren natürlich mal ausge-
nommen). Wir alle hoffen aber 
sehr, dass Tim uns in der Rolle 
des Obmanns noch sehr lan-
ge erhalten bleibt. Denn diese 
Rolle ist ihm auf den Leib ge-
schneidert. Wir wissen es sehr 
zu schätzen dass, und vor al-
lem wie er diese Rolle ausfüllt. 

KURZPÄSSE
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Sechs Mädchen mit 
U15-Kreisauswahl  
erfolgreich
Die Paderborner U15-Kreis-
auswahl der Mädchen belegte 
einen starken 2. Platz bei den 
Westfalenmeisterschaften in 
Telgte. Mit dabei waren gleich 
sechs Borchener Juniorinnen. 
Erst im Finale mussten sich 
unsere Auswahlspielerinnen 
Tecklenburg knapp mit 1:2 
geschlagen geben.

Ukrainische Kinder ins 
Training integriert
Fußball verbindet, lässt auf 
andere Gedanken kommen 
und lindert so vielleicht ein 
wenig die Sorgen. Vor allem 
bei den E-Junioren konnten 
mehrere Kinder, die vor dem 
Krieg in der Ukraine zu uns 
geflohen sind, ins Training 
aufgenommen werden. Wir 

KURZPÄSSE
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nioren auf der administrativen 
Seite des Vereins tätig.

Liam Ulitzner verstärkt 
den SCB
Einen weiteren Neuzugang 
können wir zum Sommer bei 
der 1. Mannschaft vermelden.
Liam Ulitzner (21 Jahre), der-
zeit aktiv bei TuRa Elsen, wird 
unseren Kader weiter verstär-
ken. „Liam wohnt in Borchen 
und passt perfekt in unser An-
forderungsprofil. Er ist jung, 
flexibel und im vorderen Be-
reich einsetzbar. Er wird bei 
uns den nächsten Schritt ma-
chen und mit seinem Ehrgeiz 
seine Entwicklung vorantrei-
ben.“ sagt unser kommender 
neuer Coach Tommy Bentler.

ProActiva neuer Ban-
denpartner
Als neuen Unterstützer konn-
ten wir zuletzt das Gesund-
heitszentrum ProActiva 
gewinnen. Inhaber und Ge-
schäftsführer Alexander Böck 
bietet seinen Gästen mehr 
als jedes Fitnessstudio. Von 
Krankengymnastik und Phy-
siotherapie über individuelle 
Abnehmkonzepte, bis hin zu 
Wellness und Sauna wird euch 
alles geboten, was das Herz 
begehrt. Schaut doch einfach 
mal am Standort im Indust-
riegebiet Borchen vorbei (Ni-
kolaus-Otto-Str. 16) und lasst 
euch beraten!

Henrik Bulla erhält 
Jugendpreis der  
Gemeinde Borchen
Im Rahmen der Ehrungen für 
herausragendes Engagement 
hat die Gemeinde Borchen 
ihren Jugendpreis an Henrik 
Bulla für seine Verdienste in 
unserer Jugendabteilung ver-
liehen. Die Auszeichnung ehrt 
junge Menschen, die durch 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
besonders aufgefallen sind. 
Henrik hob die Öffentlich-
keitsarbeit der Junioren auf 
ein neues Niveau, prägte u. a. 
dieses Heft maßgeblich mit. 

Jahreshaupt-		
versammlung der  
Fußball-Senioren
In der Jahreshauptversamm-
lung der Fußball-Senioren am 
22. April wurde der bestehen-
de Vorstand der Abteilung zu-
nächst einstimmig entlastet. 
In den Neuwahlen konnten 
dann alle Posten, ebenfalls 
einstimmig, wiederbesetzt 
und für zwei Jahre gewählt 
werden. Der Vorstand besteht 
insgesamt aus sechs Posi-
tionen, plus einem berufenen 
Sportvorstand:

Auf dem Foto v. l. n. r.:
2. Vors.: Peter Rüsing 
2. Kassierer: Julian Neumann
1. Vors.: Sebastian Trippe
Vorstand Sport: 
Martin Schreckenberg 
1. Kassierer: Nikita Hecker
1. Geschäftsf.: Daniel Pogode
2. Gf.: Marvin Richter (Neu)

freuen uns, einen kleinen Bei-
trag auf diese Weise leisten zu 
können.

2. SCB-Sportheim-Quiz 
zum Saisonstart
Nach dem tollen ersten Mal 
im Januar 2020 wird es diesen 
Sommer eine zweite Ausgabe 
unseres Sportheim-Quizzes 
geben. Wir alle freuen uns sehr 
auf dieses besondere Event, 
bei dem sich Jung und Alt ge-
meinsam den Fragen unseres 
Quizmasters stellen. Der Ter-
min steht leider noch nicht 
abschließend fest, wird aber 
wohl ca. Mitte August sein. 
Anmeldungen nehmen wir ab 
sofort entgegen. Bitte meldet 
euch schriftlich (Mail: info@
sc-borchen-fussball.de; Social 
Media oder per WhatsApp bei 
einem der Vorstände) an. Ein 
Team sollte dabei aus ca. 5-6 
Personen bestehen. 
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TERMINE 2022
25. - 26. Juni: JoSt-Sommercup
27. Juni - 1. Juli: Ferienfreizeit
Mitte August: Sportheimquiz
Ende August: Saisonauftakt
09. Sept.: JHV Gesamtverein
18. November: Dorfmeisterschaft
Dezember: Weihnachtsfeier der 	
	   Senioren

http://www.ahlers-oelrecycling.de
http://info@sc-borchen-fussball.de
http://info@sc-borchen-fussball.de
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65-Tore-Sturmduo und 
Platz 5 nach erfolg-
reicher Rückrunde – 
Coach Andi Wegener 
meistert Rückrunde 
mit Bravour

Rasend schnell hat sich nun 
also auch die Rückserie der 
Saison 2021/2022 dem Ende 
geneigt: Mit einer großen Por-
tion Wehmut, aber auch einer 
sehr großen Portion Stolz, bli-
cken das Trainerteam und die 
Jungs auf die Leistungen der 
letzten Monate zurück. Nach 
der turbulenten Winterpause 
mit Trainerwechsel und dem 
berufsbedingten Abgang 
dreier Stammspieler war eine 
insgesamt schwierige Rück-

tenland zwischendurch auch 
kleine Dämpfer, rückblickend 
überwiegen aber die spekta-
kulären Siege, die jedem aus 
dem Team noch länger in Er-
innerung bleiben werden. 
So konnten die Jungs zum 
Beispiel dem Klassenprimus 
und Landesligaaufsteiger DJK 
Mastbruch nicht nur die erste 
Saisonniederlage beifügen, 
sondern auch die erste Nie-
derlage seit über zwei Jahren. 

Zu dieser tollen Partie gesel-
len sich Siege gegen die TuS 
Viktoria Rietberg, Derbysiege 
gegen den USC Altenautal 
und TSV Wewer, in denen die 
Jungs neben den spieleri-
schen Elementen auch kämp-
ferisch zu 100% überzeugen 
konnten. Besonders schön: 
Insgesamt blicken wir auf eine 
sehr erfolgreiche Rückserie 
auf dem heimischen Hessen-
berg zurück, da in der Rückse-
rie alle (!) Meisterschaftsspiele 
auf unserem Platz gewonnen 
werden konnten. Endlich sind 
wir auch zu Hause wieder eine 
Macht, was der dritte Platz 
in der Gesamtwertung der 
Heimtabelle zusätzlich ver-
deutlicht. 

Waren es in der Vergangen-
heit zudem oft die Spiele 
gegen die „Kleinen“ der Liga, 
die eine bessere Platzierung 
verhinderten, konnten in der 
Rückserie auch diese Geg-

serie prognostiziert worden. 
Rückblickend lässt sich jedoch 
festhalten, dass all die Schwie-
rigkeiten in positive Energie 
und Stimmung umgemünzt 
werden konnten, alle Betei-
ligten noch mehr an einen 
Strang gezogen haben und 
so zu einer herausragenden 
Rückserie beigetragen haben.

Nach dem deutlichen Auftakt-
sieg gegen TuRa Elsen und 
dem für den Gegner schmei-
chelhaften Remis in Mast-
holte konnte der Schwung 
auch in die nächsten Partien 
erfolgreich transportiert wer-
den. Zwar gab es gegen die 
Reserve vom Delbrücker SC 
und dem unglücklichen Re-
mis beim Absteiger aus Os-

ner (meistens, Ausnahme SC 
Ostenland) überzeugend ge-
schlagen werden. In all diesen 
Spielen konnte insbesonde-
re die Offensivabteilung der 
Mannschaft glänzen, die im 
Laufe der Saison und insb. der 
Rückserie oft nicht aufzuhal-
ten war. 92 Tore in 30 Spielen 
sprechen hier eine eindeuti-
ge Sprache. Eine überragend 
Teamleistung, obschon man 
an dieser Stelle nicht darum 
herumkommt einen Spieler 
besonders in den Fokus zu 
stellen. Mit Luca Cazacu stellt 
unsere Mannschaft den Tor-
schützenkönig der diesjäh-
rigen Bezirksliga-Saison. Un-
beschreibliche 45 Mal konnte 
Luca die gegnerischen Tor-
hüter überwinden. Diese An-
zahl an Toren hat es in der Ge-
schichte des SC Borchen noch 
nicht gegeben und machen 
Luca logischerweise zu einem 

steuerte! Ein Sturmduo mit 
insgesamt 65 Bezirksliga-To-
ren, Respekt für diese Leis-
tung. All dies wäre jedoch 
ohne die wichtigen Mitspie-
ler nicht möglich gewesen, 
denen an dieser Stelle eben-
falls ein großer Dank für die 
Leistungen ausgesprochen 
werden kann. All diese Hin-
dernisse in dieser Saison der-

würdigen Torschützenkönig 
der Staffel. Herzlichen Glück-
wunsch an dieser Stelle noch 
einmal zu dieser herausragen-
den Leistung, Luca! 

Nicht unerwähnt bleiben soll 
dabei aber auch sein in dieser 
Saison kongenialer Sturm-
partner Leon Markman, der 
ebenfalls 20 Saisontore bei-

65 Tore und 33 Vorlagen in 
58 Spielen! Sowas hat es in 
der Geschichte des SC Bor-
chen noch nicht gegeben. 
Das Duo Leon Markman und 
Luca Cazacu verewigt sich 
damit in den Geschichtsbü-
chern des SCB. Leon schoss 
in seinem erst dritten Senio-
renjahr insgesamt 20 Hüt-
ten und legte 15 weitere vor. 
Luca traf unfassbare 45 Mal 
und legte 18 Treffer auf. 

http://www.flughafentaxipaderborn.de
https://www.pcshop-etteln.de
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art wegzustecken und in diese 
Leistungen umzumünzen ist 
nicht selbstverständlich und 
zeigt, welch großes Poten-
zial in den Beinen der Jungs 
steckt. Dieses gilt es nach der 
verdienten Sommerpause 
weiter zu kitzeln, ab Juli dann 
in neuem Trainergespann.

So aber blicken wir an dieser 
Stelle zurück auf einen zu-
friedenstellenden 5. Tabel-
lenplatz, endlich wieder eine 
Tabellenplatzierung vor dem 
ewigen Rivalen aus Atteln, 
schöne Derbysiege und einen 
ausgezeichneten dritten Ta-
bellenplatz in der Rückserie 

den, Fans und Unterstützern, 
die die Jungs in dieser Saison 
wieder einmal so tatkräftig 
begleitet haben und in je-
dem Spiel ein toller Rückhalt 
waren. Vielen Dank dafür! Wir 
freuen uns bereits jetzt auf die 
kommende Spielzeit, in der 
wir sofort wieder an die Leis-
tungen der Rückserie anknüp-
fen wollen. Bis dahin, bleibt 
sportlich und gesund!

nebst Torschützenkönig aus 
den eigenen Reihen. Dabei 
soll auch die Leistung im Po-
kal nicht unerwähnt bleiben. 
Auch hier konnte die Mann-
schaft zumindest im Viertelfi-
nale glänzen, als der Landes-
ligist aus Westenholz verdient 
ausgeschaltet werden konnte. 
So zogen wir auch hier seit ge-
fühlt Ewigkeiten mal wieder in 
das Halbfinale ein, wo gegen 
den späteren Pokalsieger vom 
Hövelhofer SV leider Schluss 
war. 

Die Mannschaft bedankt sich 
an dieser Stelle noch einmal 
ausdrücklich bei allen Freun-

https://www.motorschulte.de
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ben. Das Ziel für das gesamte 
Team war somit die Revanche 
und der damit verbundene 
Pokalsieg. Irgendwie war der 
26.05.22 aber nicht der Tag 
der Borchener Mädels. Man 
musste sich erneut gegen 
Delbrück geschlagen geben. 
Dieses Mal lautete das Ergeb-
nis 0:4. Die Delbrücker haben 
ihre Chancen konsequent 
ausgenutzt und die Borchener 
Mädels haben nicht so richtig 
eine Lösung gefunden, wie 
der Ball im gegnerischen Tor 
landen kann. Schade! Einzi-
ger Wermutstropfen: Auch in 
der kommenden Saison kann 
die Mannschaft am Westfalen-
pokal teilnehmen.

Mannschaft bedankt sich bei 
Levent für die zwei Jahre, die 
er das Team coachte. Wir wün-
schen ihm für die Zukunft al-
les Gute und viel Zeit mit der 
Familie.

Der Mannschaft steht für die 
kommende Saison somit ein 
Umbruch bevor. Das Team 
freut sich aber schon jetzt auf 
die neue Herausforderung.

Der Feiertag an Christ Him-
melfahrt wurde dennoch ge-
nutzt, indem die Mannschaft 
nach dem Pokalfinale auf dem 
Hessenberg zusammenkam, 
um die Saison ausklingen zu 
lassen. Dabei wurde es auch 
emotional, weil viele Ab-
schiede auf dem Programm 
standen. Einige Spielerinnen 
werden in der kommenden 
Saison nicht mehr im Trikot 
des SCB auflaufen. Davon wer-
den einige ihre aktive Karriere 
beenden, andere werden den 
Verein wechseln. Diesen Spie-
lerinnen sei an dieser Stelle 
nochmal ein Dank für die letz-
ten Jahre und den unermüd-
lichen Einsatz ausgesprochen. 
Ebenso wurde Trainer Levent 
Yönek verabschiedet. Die 

1. DAMEN

Starker Saison fehlt 
nur die Krönung –  
Großer Umbruch steht 
bevor

Die 1.Damen können mit der 
Saison 2021/22 sehr zufrieden 
sein. Leider konnte diese aber 
nicht mit einem Titel gekrönt 
werden. In der Endabrech-
nung belegte man hinter der 
Reserve von Arminia Bielefeld 
einen hervorragenden und 
verdienten 2. Tabellenplatz. 
Von 26 gespielten Matches 
konnten 19 gewonnen wer-
den, bei 4 Spielen gab es eine 
Punkteteilung und nur 3 Mal 
musste man sich geschlagen 
geben. Die Tordifferenz von 
86:24 zeigt deutlich, dass das 
Team sowohl offensiv als auch 
defensiv zu glänzen wusste. 

konnten nicht mehr so erfolg-
reich wie gewünscht bestrit-
ten werden. (0:2 Niederlage 
gegen Stirpe und 2:1 Nieder-
lage gegen Thülen) Das letzte 
Spiel der Saison gegen Senne-
lager konnte man mit 2:1 auf 
dem Hessenberg für sich ent-
scheiden.

Im Kreispokal wurde nach 
dem abgeklärtem 3:0-Erfolg 
gegen Sennelager im Halbfi-
nale das Finalticket gebucht. 
Die Leistung der gesamten 
Mannschaft hat an diesem 
Tag auf den Punkt genau ge-
stimmt. Im Finale traf man 
dann erneut auf den Del-
brücker SC, wie auch schon 
im zuletzt ausgetragen Fina-
le. Damals musste man sich 
knapp mit 1:0 geschlagen ge-

Man stellte die zweitbeste 
Verteidigung der Liga und 
schoss durchschnittlich etwas 
mehr als drei Tore pro Spiel. 
Besonders hervorzuheben 
ist, dass die gesamte Saison 
ohne gelernte Torhüterin be-
stritten wurde. Zehn verschie-
dene Feldspielerinnen (wenn 
richtig gezählt wurde) haben 
sich zur Verfügung gestellt 
das Tor zu hüten. Ausdrück-
lich hervorzuheben ist dabei 
Steffi (Kaß), eigentlich Spiele-
rin der zweiten Mannschaft, 
die 12 Meisterschaftsspiele im 
Tor stand. Vier Spieltage vor 
Schluss stand man zwischen-
zeitlich auf dem 1. Tabellen-
platz. Ein Fünkchen Hoffnung 
auf die Meisterschaft bestand. 
Leider ließ die Kraft ein wenig 
nach und die letzten Spiele 
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Abstieg trotz  
Leistungsplus

Nachdem unsere zweite Her-
renmannschaft im Dezem-
ber 2021 mit einer eher ent-
täuschenden Bilanz von 11 
Punkten aus 14 Spielen in die 
Winterpause ging, sehnten 
sich alle nach einem zeitigen 
Umschwung. Dieser ließ nicht 
lange auf sich warten, denn 
man absolvierte vier erfolg-
reiche Testspiele, mitunter ein 
2:2 gegen den Erzrivalen aus 
Marienloh, welcher zum da-
maligen Zeitpunkt die Kreis-
liga A1 anführte. 

Es galt also den Aufwind in 
die Meisterschaft mitzuneh-
men und an die vorherigen 
Leistungen anzuschließen. 
Doch die Rückserie begann 
zunächst mit einer 0:4-Nieder-
lage gegen den Aufstiegsfa-
voriten und späteren Meister 

2. HERREN

14 15

tien gegen den Hövelhofer SV 
II (0:4) und Suryoye Paderborn 
(2:5) unglücklich verloren 
wurden, war kein Leistungs-
abfall erkennbar. Die Ama-
teure spielten stark auf und 
machten insbesondere Suryo-
ye das Leben schwer. Das ein-
zige und ewige Manko war in 
beiden Spielen die schwache 
Chancenverwertung!  

Nach den zwei Niederlagen in 
Serie mussten wieder Punkte 
her, welche man sich gegen 
die Tabellennachbarn TuS Al-
tenbeken und SC Grün-Weiß 
Paderborn erhoffte. Und so 
kam es - vor heimischer Ku-
lisse fuhr man mit einem 6:1 
gegen Altenbeken den höchs-
ten Saisonsieg ein. Robin Ris-
se schnürte einen Hattrick, 
Davide „Pippo“ Perria traf 
doppelt und auch Tim Rüsing 
war erneut erfolgreich. Und 
nicht nur der TuS musste sich 

Kastrioti Stukenbrock. In der 
darauffolgenden Partie traf 
man auf heimischem Kunst-
rasen auf den SC Grün-Weiß 
Espeln, welcher das Hinspiel 
noch mit 2:1 für sich entschei-
den konnte und auch mit Blick 
auf die Tabelle als Favorit an-
zusehen war. Doch unsere 
Amateure zeigten ein starkes 
Spiel und gingen bei einem 
4:2 als verdienter Sieger vom 
Platz. Finn Waltemate traf 
doppelt und auch die beiden 
Routiniers Jörn Wöstefeld und 
Tim Rüsing konnten sich unter 
den Torschützen einreihen. 

Die Pflichtspiel-Negativse-
rie war damit beendet und 
man knüpfte nahtlos an die-
sen Erfolg an, denn auch das 
Auswärtsspiel in Hövelriege 
am darauffolgenden Spieltag 
konnte unsere Reserve mit 
3:0 für sich entscheiden. Auch 
wenn die nächsten zwei Par-
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unserer Reserve geschlagen 
geben, denn auch die Be-
gegnung mit dem SC Grün-
Weiß Paderborn endete nach 
einem packenden Spiel, in 
dem Lars Schwarzenberg kurz 
vor Schluss per Kopf den ent-
scheidenden Treffer erzielte, 
mit 2:1 für den SC Borchen II. 
Die letzten drei Partien brach-
ten dann aber leider keinen 
Ertrag mehr. 

Unsere zweite Herrenmann-
schaft schließt die Meister-
schaftssaison 2021/22 somit 
mit 23 Punkten auf dem 10. 
Tabellenplatz ab und verab-
schiedet sich in die Kreisliga 
B. Trotz des Abstiegs können 
die Amateure zufrieden sein, 
denn insbesondere in der 
Rückrunde hat die Mann-
schaft mit starker spielerischer 
Leistung überzeugt. Wir ver-
abschieden uns von Dominik 
Bürger, Steffen Mehring, Tim 
Rüsing, Lars Schwarzenberg, 
Jörn Wös-
t e f e l d 
und Ger-
rit Zöller, 
die ihre 
Fußballer-
k a r r i e r e 
beim SC 
B o r c h e n 
beenden. 
Danke für 
euren Ein-
satz!

 

• Energieeffizienzexperte für die Förderprogramme  
des Bundes, KFW und BAFA 

• Gebäudeenergieberatung  
• Ausschreibung, Vergabe und Bauleitung 
• Energieausweise für Wohngebäude  
• Bauanträge, Statik und TGA – Planung auf Anfrage 
• Sachverständigen - Gutachten 

 
 
 

 

    Kontakt:  Klaus Rörig           https://roerig-klaus.dgusv.de/ 
Goldregenweg 7          email: sv-klaus-roerig@web.de 
33178 Borchen           Tel.: 05251/3909497 
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Wir sind gespannt, 
wie die neue Saison 
starten wird, freuen 
uns aber auf jeden 
Fall über die neuen 
Spielerinnen aus 
der U17! Bis dahin 
halten wir uns wie-
der mit unserem alt 
bewährt Cyber-Trai-
ning fit, um in der 
kurzen Sommer-
pause nicht aus der 
Form zu kommen 
und um den Kontakt 
innerhalb der Mann-
schaft aufrecht zu er-
halten. 

16 17
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Volker und Susi  
Jagiella verabschieden 
sich mit einem  
sechsten Platz

Gefühlt hat die Saison gera-
de erst angefangen, dann ist 
sie auch schon wieder vorbei. 
Nach einem mäßigen Ein-
stieg in die Rückrunde mit 
einer Niederlage gegen Fürs-
tenberg, sollte für die Mann-
schaft eine durchwachsene 
zweite Jahreshälfte folgen, 
mit verschiedenen Nieder-
lagen, Unentschieden aber 
auch Siegen. Leider konnte 
keine Kontinuität insbesonde-
re in Bezug auf die personelle 
Besetzung erreicht werden. 
Auch das neue, zweite Mann-
schaftsmaskottchen Einhorni 
Junior konnte dabei nicht hel-
fen. Glücklicherweise wurden 
wir ab April im Training und 
bei den Spielen durch Spiele-
rinnen der U17 verstärkt. So 
konnten die jungen Spielerin-
nen bereits erste Erfahrungen 
sammeln und die Mannschaft 
kennenlernen. Vielen Dank 

für eure Unterstützung, wir 
freuen uns schon euch in der 
nächsten Saison bei uns im 
Team zu begrüßen. 
Abschließen konnten wir die 
Saison Ende Mai mit einem 
schönen 3:1 Sieg auf unserem 
Hessenberg gegen die Damen 
aus Hiddesen. Nach dem Spiel 
haben wir den Sonntag mit 
kühlen Getränken ausklingen 
lassen. Neben all dem Spaß, 
den wir zum Saisonende hat-
ten, mussten wir uns schweren 
Herzens von unserem lang-
jährigen Trainer Volker Jagiel-
la und unserer Betreuerin Susi 
Jagiella verabschieden, die 
ihre Ämter nach vielen Jahren 
und unzähligen geleisteten 
Stunden nun niederlegen.  
 
An dieser Stelle möchten wir 
uns als Mannschaft noch ein-
mal bei den beiden für die 
letzten Jahre bedanken. Ihr 
Einsatz ist nicht selbstver-
ständlich gewesen! Doch 
nach all den Jahren seien den 
beiden ruhigere Sonntage ge-
gönnt, wobei wir uns natür-

lich auch über Unterstützung 
der beiden an der Seitenlinie 
immer wieder freuen würden. 
Unser zweiter Trainer Matthias 
Kluthe bleibt uns zum Glück 
auch in der kommenden Sai-
son erhalten!

Doch was wäre ein Saison-
ende ohne eine kleine Mann-
schaftsfahrt? - Nicht das Rich-
tige! So ging es für einen Teil 
der Mannschaft und Einhorni 
Junior für ein paar Tage nach 
Willingen, bevor in wenigen 
Woche die Vorbereitung auf 
die neue Saison startet.

Rückblickend auf die Saison, 
hatten wir unsere höchste 
Niederlage gegen Fürsten-
berg mit 7:0, unser höchstes 
Unentschieden mit 4:4 gegen 
Westenholz und unseren 
höchsten Sieg mit 7:0 gegen 
Wewer. Unsere besten Tor-
schützen waren in dieser Sai-
son Lea Menne, Johanna Bür-
ger und Saskia Krois. 

Gebäudetechnik GmbH

Wieseler Gebäudetechnik GmbH

Hauptstraße 5

33178 Borchen

Telefon: 05251 137380

www.wieseler.de

info@wieseler.de

Reparaturen aller Fahrzeuge

Unfallinstandsetzung

Reifenservice

Ölservice

Ersatzteileverkauf

An- und Verkauf von  
Gebrauchtwagen

Karsten Koch
Stadtweg 27 | 33178 Borchen 

Tel. 05251 88 960 80
Fax 05251 88 960 81
Mobil 0171 93 82 410

www.kfztechnik-koch.de

http://www.wieseler.de
https://www.kfztechnik-koch.de
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Eigentlich alles wie  
immer – bitteres  
Pokalaus gegen SCP

Nachdem schon im Vorfeld 
zum Kreispokalspiel gegen 
den SC Paderborn das Spiel 
gegen Meerhof abgesagt 
werden musste und „nur“ das 
Spiel gegen USC Altenautal 
stattfand (das aber dann mit 
1:0 gewonnen werden konn-
te), schwante dem ein oder 
anderen schon nichts Gutes.

Nach den guten Auftritten 
in den beiden Runden zuvor 
gegen GW Espeln und SJC Hö-
velrige, war die Freude auf das 
Spiel gegen den SC Paderborn 
eigentlich groß, aber letztlich 
telefoniert und tippte sich 
Coach Thomas Rüsing im Vor-
feld des Spiels die Finger wund 
und erntete eine Absage nach 
der anderen. Also eigentlich 
wie immer. Das man das Spiel 

unermüdlich Trainierenden 
dann auch die Hoffnung, dass 
das ein oder andere Freund-
schaftsspiel dann doch noch 
stattfindet und nicht wegen 
mangelndem Personals ab-
gesagt werden muss. Also 
auch eigentlich wie immer. 
Aber – Gott sei Dank habe ich 
ja schon bezahlt – „Alles wird 
gut.“

dann am Ende mit 9:1 verlo-
ren hat, wird da schon fast zur 
Randnotiz, wenn man es Jahr 
für Jahr nicht schafft – und ja 
es gibt jetzt Geld fürs Phra-
senschwein – die PS, die ohne 
Zweifel vorhanden sind, in der 
entscheidenden Phase auch 
auf die Straße zu bringen. Also 
eigentlich auch wie immer. 

Bleibt also nur die Hoffnung, 
dass es beim nächsten Anlauf 
in der neuen Saison besser 
läuft von wegen des auf die 
Straßebringens der PS. Also 
eigentlich wie immer. Und in 
der Zwischenzeit bleibt den 

Das Abenteuer B-Liga 
ist beendet 
Auch mit gewissem Abstand 
zum Saisonende schmerzt 
es, der Tatsache ins Auge zu 
schauen. Sportlich ist die Drit-
te in dieser Saison 2021/2022 
verdient abgestiegen. Am 
Ende fehlten ganze 13 Punkte 
auf den Relegationsplatz. Und 
so endete, was mit dem Auf-
stieg, am 26.05.2019 begann. 
Eine schöne Reise durch B-
Liga mit vielen Emotionen, 
packenden Spielen und un-
vergesslichen Szenen. Nach 
einem gelungenen Start in die 
Saison mit sechs Punkten aus 
vier Spielen verlor die Mann-
schaft ihren Tritt und schaffte 
es bis zum Saisonende nicht 

mehr in die richtige Spur zu 
gelangen. Mit vielen Verlet-
zungen war nicht nur das Ein-
spielen im Training unmög-
lich, ebenso musste vor vielen 
Spielen um einen Kader in an-
gemessener Stärke gekämpft 
werden. Eine harte Aufgabe 
für die Spieler und insbeson-
dere das Trainerteam um To-
bias Tarrach und Marvin Wirtz.

Verabschieden macht nie 
Spaß. Deswegen machen wir 
es kurz und schmerzlos. Mit 
Eugen Mainzer, Fabian Hahn, 
Dominik Jordan, Jonas Neu-
häuser, Thomas Bürger und 
Eugen Hamm verlassen Ur-
gesteine/ Aufstiegshelden/ 
EX-Trainer der dritten Mann-

Hauptstraße 4
33178 Borchen

 
05251  391599 
www.kouzina.de

schaft den Hessenberg gen 
Karriereausklang. Danke für 
Alles! Ihr werdet fehlen. Als 
Spieler und als Menschen.

Ebenso gilt es dem Verein zu 
danken, der stets für unsere 
Belange ein offenes Ohr hatte 
und wie immer herausragen-
de Trainings- und Spielbe-
dingungen geboten hat. Und 
danken möchten wir natürlich 
den Familien, Freunden und 
Fans, die uns auch dieses Jahr 
bei Wind und Wetter, zahlreich 
unterstützt und die Treue ge-
halten haben. 

Der neue Fahrplan ist klar: 
Ausruhen, Anlauf nehmen, 
um den Aufstieg spielen.

https://kouzina.de
https://www.partyservice-borchen.de
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A-Jugend verpasst 
sportliche Ziele
Auf dem Platz zeigten die A-Ju-
gendlichen, die als JSG Tudorf 
auftreten, zwei verschiedene 
Gesichter: In der Hinrunde 
sind wir dem eigenen An-
spruch gerecht worden – die 
erste Mannschaft agierte als 
Spitzenteam in der Kreisliga 1.  
Dank guter Trainingsbeteili-
gung und Geschlossenheit 
fuhren wir hohe Siege ein. Die 
Hinserie endete als Tabellen-
führer und einzig ungeschla-
genes Team.
Mit der Rückrunde änderte 
sich die sportliche Lage auf-
grund von Verletzungen, eini-
gen Abgängen und eines all-
gemein auf Schulprüfungen 
schwenkenden Fokus leider 
komplett. In der Wintervorbe-
reitung konnte meist nur mit 
sechs bis acht Spielern trai-
niert werden. Nachdem in der 
Hinrunde noch die Qual der 
Wahl bei der Kader-
berufung bestand, 
stellte sich das 
Team nun von allein 
auf. Zwar schafften 
die Corona-Locke-
rungen etwas Ab-
hilfe; der Schaden 
war jedoch bereits 
angerichtet. So litt 
die Leistung der 
ersten Mannschaft 
massiv. Viele Spiele, 
die zuvor souverän 
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U17-JUNIORINNEN 

dass wir einen guten Jahrgang 
an B-Jugendlichen hatten. Die 
Spielanlage und der Einsatz 
stimmten. Die Trainingsbetei-
ligung war gut. Trotz eines 8. 
Platzes haben wir in der Liga 
die fünftwenigsten Gegento-
re kassiert. Leider fiel es uns 
in knappen Spielen aber eben 
„einfacher“, ein Gegentor zu 
kassieren als vorne selbst ei-
nes zu machen. So waren wir 
schließlich die Mannschaft, 
die die wenigsten Tore erziel-
te. Am Ende stehen nach 18 
Spielen – mit sechs Siegen, 
einem Unentschieden und elf 
Niederlagen – 17:33 Tore und 
19 Punkte auf der Habenseite.

U17-Juniorinnen  
danken Trainerinnen
Auf eine recht erfolgreiche 
Saison blicken die U17-Mä-
dels zurück. In der Endabrech-
nung stehen wir auf dem 3. 
Tabellenplatz. Im Laufe der 
Spielzeit, bei der insgesamt 

elf Spiele bestritten wurden, 
hatte sich die Mannschaft dies 
als kleines Ziel gesetzt. Mög-
lich wurde der Sprung auf den 
Bronze-Rang vor allem durch 
den souveränen 4:0 Sieg ge-
gen den direkten Konkurren-
ten, die JSG Donop-Voßheide.
Im Anschluss an die Meister-
schaft fand noch der Ligapokal 
statt. Aus sieben Fußballkrei-
sen traten die Mannschaf-
ten zunächst in Gruppen an. 
Diese Gruppenphase wurde 
von den Mädels sehr erfolg-
reich gestaltet. Besonders 
hervorzuheben ist dabei der 
10:1 Erfolg auf dem heimi-
schen Hessenberg gegen den 
Gütersloher TV. Der 1. Platz 
konnte in der Gruppe erreicht 
werden und somit wurde die 
Qualifikation für die Goldrun-
de geebnet – bei der noch ein 
Halbfinale und ein Finalspiel 
bestritten werden musste. Lei-
der konnte man aufgrund von 
Spielerinnenmangel hier nicht 
mehr antreten.

Besonders bedanken möchte 
sich die Mannschaft bei den 
beiden Trainerinnen Kristin 
und Michelle Franz. Beide 
werden es zur nächsten Sai-
son aufgrund von Studium/
Ausbildung nicht mehr schaf-
fen, das Team zu leiten. Ein 
Dankeschön wird ebenfalls an 
die Spielerinnen der U15 ge-
richtet, die bei dem ein oder 
anderen Spiel aushalfen und 
somit zum Erfolg beitrugen. 
Danke auch an die anderen 
Trainer:innen, die zwischen-
durch eingesprungen sind.

30
Kabinen!

ERGOLINE 600 
20 Min. 5€

SONNENSTUDIO SUN WORLD 
DETMOLDER STR, PADERBORN 
(DIREKT NEBEN McDONALDS)

gewonnen wurden, waren 
in der Rückrunde nur noch 
knappe Partien. Den stärksten 
Gegnern unterlagen wir jetzt 
verdient. In der Schlussphase 
der Saison zeigten sich unsere 
Ergebnisse noch einmal etwas 
sprunghafter. So wechselten 
sich Kantersiege wie das 7:0 
gegen den Delbrücker SC II 
und das 8:2 im letzten Sai-
sonspiel gegen TuRa Elsen 
mit Niederlagen gegen Geg-
ner auf ähnlichem Niveau ab. 
Nach 20 Spieltagen landeten 
wir schließlich auf dem 5. Ta-
bellenplatz im Mittelfeld.
Das Fazit zur Saison fällt ge-
mischt aus. Zwar zeigten wir, 
gerade in der Hinrunde, gute 
Leistungen und ansprechen-
den Fußball; zwar haben sich 
einige Spieler hervorragend 
entwickelt und den Sprung in 
die Seniorenteams geschafft – 
allerdings wurden die sportli-
chen Ziele als Mannschaft, vor 

allem eben wegen schwacher 
Trainingsbeteiligung in der 
Rückrunde, deutlich verpasst.

B-Junioren erreichen 
ihr Vorhaben
Für die Rückserie im Frühjahr 
hatten wir uns zum Ziel ge-
setzt, mehr Punkte als in der 
Herbstrunde zu holen und 
nach Möglichkeit aus der 
unteren in die obere Tabellen-
hälfte zu klettern. Dieses Ziel 
sollte in Anbetracht vieler nur 
knapp verlorener Spiele rea-
listisch sein. Letztlich gelang 
es uns, nach sieben Punkten 
zuvor, gegen dieselben Geg-
ner in den Rückspielen zwölf 
Punkte zu holen – und somit 
die Saison in der Kreisliga 1 
mit dem 8. Platz abzuschlie-
ßen. Mit ein wenig mehr Spiel-
glück wäre tabellarisch noch 
etwas mehr drin gewesen.
Als Fazit bleibt festzuhalten, 

Vom Antragsring bis zum Trauring,
bei mir bekommen Sie alles individuell  

nach Ihren Wünschen.
Lassen Sie sich unverbindlich beraten  

und von unserer Handwerkskunst  
zum fairen Preis überzeugen.

„Er“ mag es 
puristisch.

Termine nach Vereinbarung
Goldschmiede Stolte

Konrad Stolte
Goldschmiedemeister & Schmucksteinfasser

Gartenstraße 2 · 33178 Borchen

Tel. 05251 1429714
goldschmiedestolte@arcor.de

„Sie“ träumt von  
funkelnden Brillanten.

Goldschmiedemeister  Schmucksteinfasser

https://www.facebook.com/pages/Sun-World/159030874137051


C-JUNIOREN

22 23

auf den Platz. Hier spielte ne-
ben Faktoren wie dem Team-
geist und der Freude am Fuß-
ball auch die Zusammenarbeit 
mit den U15-Juniorinnen eine 
sehr entscheidende Rolle. Mit 
Quantität und Qualität in den 
Spielen unterstützt, war dank 
der Mädels auch im Training 
das Niveau höher, wovon alle 
profitierten. Am Ende spiegelt 
sich diese spielerische Verbes-
serung in der Ausbeute von 
drei Siegen und zwei Unent-
schieden auch ergebnistech-
nisch in der Rückrunde wider. 
Sowohl für die C1 als für die 
C2 können wir positiv auf die 
Saison zurückblicken. In bei-
den Mannschaften war eine 
Weiterentwicklung zu sehen, 
sowohl individuell bei jedem 
einzelnen Spieler und jeder 
einzelnen Spielerin als auch 
geschlossen mannschaftlich.

D1 kämpft sich zurück 
– D2 holt Derbysieg
Mit dem 4. Platz in der Staffel 1 
in die Winterpause gegangen, 
verlief die Vorbereitung der 
D1 auf die Rückrunde richtig 
gut – die Jungs konnten jedes 
Freundschaftsspiel gewinnen. 
Doch leider erwischte unser 
Team pünktlich zum Saison-
auftakt eine größere Verlet-
zungs- und Coronawelle. Wir 
ließen wichtige Punkte liegen. 
Gegen Wünnenberg/Leiberg, 

nen internen Turnier getrof-
fen. Nach einigen umkämpf-
ten Spielen konnten wir den 
Vormittag anschließend mit 
gegrillten Burgern, Eis und 
Getränken verbringen. Da die 
Saison nun zu Ende ist, heißt 
es von unseren Jungs aus 
dem Altjahrgang Abschied 
zu nehmen. Es war eine tolle 
Zeit mit ihnen und wir werden 
sie alle sehr vermissen! Aller-
dings wartet noch ein beson-
deres Erlebnis auf uns: Mit 34 
Kindern und acht Betreuern 
fahren wir zum befreundeten 
SV Enter (NL), nicht weit von 
der deutschen Grenze (Gro-
nau) entfernt, um an einem 
internationalen Turnier teilzu-
nehmen. Wir freuen uns sehr 
auf die Fahrt und die Spiele 
in Holland, da das Ganze pan-
demiebedingt schon zweimal 
abgesagt werden musste. 
Dies wird ein toller Abschluss 
für eine tolle Saison mit einer 
tollen D-Jugend.

die JSG Stukenbrock und die 
JSG Bentfeld – alle hinter uns 
platziert –, setzte es gleich 
drei Niederlagen hintereinan-
der. Doch das Team ließ sich 
nicht hängen und kämpfte 
sich achtungsvoll zurück. Das 
Unentschieden gegen den 
Tabellenzweiten, DJK Mast-
bruch, toppten die Kids zu-
sätzlich mit einem 2:1 Sieg 
gegen den damals noch un-
geschlagenen Tabellenführer 
SV Marienloh. So sind wir am 
Ende mit dem 5. Tabellenplatz 
sehr zufrieden. 
Auch die D2 hat eine turbu-
lente Saison mit sportlichen 
Höhen und Tiefen hinter sich, 
bei der am Ende mit 17 Punk-
ten der 7. Platz heraussprang. 
Ein besonderes Highlight war 
der 3:1 Derbysieg gegen den 
TSV Wewer, der nach der Hin-
runde noch von der Tabellen-
spitze grüßte. 
Um die Saison ausklingen zu-
lassen, haben wir uns auf dem 
Bohnenkamp zu einem klei-

D-JUNIOREN

C1 holt Titel – C2 zeigt 
sich verbessert

Der Saisonendspurt war für 
unsere C1 vor Spannung nicht 
zu übertreffen. Im Rennen 
um die Meisterschaft in der 2. 
Staffel der Kreisliga galt es den 
hartnäckigen Verfolger, die 
JSG Stukenbrock, auf Abstand 
zu halten. Nach einem über-
raschend torlosen Spiel unse-
rerseits gegen den Hövelhofer 
SV konnten die Stukenbrocker 
vier Spieltage vor Schluss mit 
unserer Mannschaft punkte-
mäßig gleichziehen. Somit 
galt es, die letzten Spiele ohne 
Punktverlust zu bestreiten – 
was mit einer Tordifferenz von 
25:1 auch souverän gelang. 
Da wir den direkten Vergleich 
dank eines 2:3-Auswärtssie-
ges im Hinspiel für uns ent-
scheiden konnten, holte die 

C1 den erhofften Titel. Viel 
wichtiger jedoch ist die Ent-
wicklung der Mannschaft: Auf 
der einen Seite stellten wir mit 
nur 16 Gegentoren in 20 Spie-
len die mit Abstand stabilste 
Abwehr. Auf der anderen Seite 
hatten wir nicht nur einen effi-
zienten, sondern auch  enorm 
vielseitigen Angriff. So konn-
ten wir uns immer wieder auf 
gleich mehrere Torjäger vorne 
verlassen. 

Wie auch zur Winterpause fin-
det sich die C2 als 9er Mann-
schaft am Ende auf dem 7. 
Rang in der Staffel 4 wieder, 
mit deutlicher Tendenz hin zu 
den oberen Tabellenplätzen. 
Bei lediglich drei Niederlagen 
– gegen den Erstplatzierten 
SF BW Paderborn, den Zweit-
platzierten JSG Alfen sowie 
leider gegen den Underdog 
SV Sudhagen –, brachten wir 
das Potenzial als Mannschaft 
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U13 sucht Spielerinnen 
– U15 mit toller Saison
Die U13- und U15-Mädels trai-
nieren gemeinsam montags 
und mittwochs von 17.30 bis 
19.00 Uhr auf dem Bohnen-
kamp. Eine eigene U13 hatte 
leider für den Spielbetrieb 
im Verlauf nicht mehr genug 
Spielerinnen. Auch die Pokal-
partien konnten aus dem glei-
chen Grund nicht mehr be-
stritten werden. Am 16. Juni 
nahmen die jüngeren Mäd-
chen dennoch zum Abschluss 
an einem Turnier in Dören-
hagen, dem Swiss Life Select 
Cup 2022, teil. Zwar steigt die 
Zahl der U13-Spielerinnen 
aktuell glücklicherweise wie-
der an – für eine Mannschaft 
ist dies aber leider noch zu 
wenig. Also werden wir auch 
zur nächsten Saison anfangs 

nur eine U15 melden. Jüngere 
Mädels sind aber jederzeit bei 
uns willkommen.
Die Saison der aktuellen U15-
Juniorinnen war gigantisch. 
Wir haben nur ein Spiel ver-
loren und eins unentschieden 
gespielt. Alle anderen Spiele 
wurden souverän gewonnen. 
Leider gilt der direkte Ver-
gleich bei Punktgleichheit in 
der Tabelle und so steht nun 

Mönninghausen auf Platz 1. 
Die Mädels sind aber auf je-
den Fall Siegerinnen der Her-
zen. Jeder gegnerische Trainer 
hat unsere Spielweise, den 
Kampf- und Teamgeist gelobt. 
Viele der jetzigen U15-Mä-
dels gehen im Sommer in die 
U17, die Markus Gollnick und 
Jochen Bartels als Trainerduo 
begleiten. Die U15-Mädels zur 
neuen Saison werden durch 
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die jüngeren Jahrgänge per-
sonell „aufgefüllt“ – und es 
wird sich bestimmt schnell 
eine ebenso tolle Mannschaft 
entwickeln. Lisa und Lara 
Schröder, Angela Stollburges 
und Guido Buthe überneh-
men die Leitung. René Wedel 
und Jessica Peters hören als 
Trainer:innen auf, bei denen 
wir uns herzlich bedanken.

U15-Mädels beim 
Germany Cup in FFM
Elf Mädchen und vier Erwach-
sene machten sich zu Pfings-
ten auf den Weg nach Frank-
furt a. M. Wir hatten uns für 
den „Germany Cup 2022“ an-
gemeldet, um Erfahrung auch 
auf internationaler Bühne zu 
sammeln. Denn bei diesem 
Jugendturnier mit attraktivem 
Rahmenprogramm waren in 
verschiedenen Altersklassen 
140 Mannschaften aus gleich 
mehreren Ländern vertreten.  
Freitag fing das Turnier mit 

FC Speyer 09 ging 1:4 verlo-
ren. Das 3. Spiel war unglaub-
lich spannend, wir konnten es 
am Ende mit 1:0 für uns ent-
scheiden. Den freien Nachmit-
tag verbrachten wir dann in 
Frankfurt mit einer wunderba-
ren Hafenrundfahrt. Eis durfte 
nicht fehlen. Der aufregende 
Tag wurde später noch mit 
einem leckeren Abendessen 
ausklingen gelassen.
Am Sonntag hieß es wieder 
früh aus den Federn, Anstoß 
9.33 Uhr gegen Zestienhoven 
Rotterdam (NL). Nach einem 
super Spiel, das 0:0 endete, 
war das letzte Vorrunden-
match entscheidend, um wel-
chen Platz wir in welchem Fi-
nale kämpfen durften. 

einer eigenen 
Eröffnungsfeier 
an: Einlauf der 
Mannschaften 
und Spielen der 
N a t i o n a l h y m -
nen, eine Riesen-
stimmung! 
Am nächsten Tag 
rollte der Ball  
früh morgens. 
Bei uns U15-Ju-
niorinnen waren 
zwar nur sechs 
Teams gemeldet, 
darunter jedoch 
der FC Speyer 09, 
welcher mit sei-
ner weiblichen 
U16 Verbands-
liga und mit der U17 Bundes-
liga spielt. In einer Gruppen-
phase, jeder gegen jeden, 
galt es auszuspielen, welche 
Teams sich noch einmal in ei-
nem kleinen und großen Fina-
le gegenüberstehen sollten. 
Unser 1. Spiel gewannen wir 
mit 7:0. Das 2. Spiel gegen den 
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Nach längerer Warte-
zeit, überbrückt mit 
Essen und Zuschau-
en, hieß es, Konzen-
tration aufbauen. Es 
folgte ein super auf-
regendes Spiel: Wir 
gingen in Führung 
und fingen aber nur 
eine Minute später 
ein Gegentor. Es galt 
also kämpfen, kämp-
fen... bis endlich der 
ersehnte zweite Tref-
fer für uns fiel. Wir 
gewannen das Spiel 
2:1! Der 2. Platz war 
uns somit sicher und 
wir standen im Finale 
wieder gegen den FC 
Speyer 09. 
Das Finale war für 13.35 Uhr 
angesetzt. Wieder: warten, 
essen, warm machen. Speyer 
hatte alle Partien sehr deut-
lich gewonnen und nur ein 
Gegentor kassiert – von uns.  
Das Spiel war dann sehr an-
strengend, unsere Mädels 

zeigten Kampfgeist und hiel-
ten gut dagegen. Das Tollste 
aber war die Stimmung rund-
herum, denn alle Zuschau-
er:innen und Mannschaften 
waren für uns. Alle sangen 
und feuerten unsere Mädels 
an. Jeder Ballgewinn, jede Tor-
chance, jede Abwehraktion, 

jede Parade unserer Torhüte-
rin wurde bejubelt. Dies setz-
te neue Kräfte frei. Für einen 
Sieg hat es letztlich nicht ge-
reicht, aber Platz 2 haben sich 
die Mädels absolut verdient 
erkämpft. 
Insgesamt war es ein wirklich 
einmaliges Erlebnis, das allen 
sehr viel Spaß bereitete. Mit 
Getränken hat uns die „Josefs 
Brauerei“ aus Bad Lippspringe 
www.josefsbraeu.de versorgt, 
dafür bedanken wir uns hier-
mit nochmal recht herzlich. 
Für nächstes Jahr haben uns 
unsere holländischen Geg-
nern zum Turnier nach Ams-
terdam eingeladen. Dort heißt 
wieder: SCB international!
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E1 wird Vize und holt 
Happe Cup 
Nach einem personellen Ab-
gang Richtung SCP starteten 
wir in die Frühjahres-Serie 
mit elf Spielern. Eingeteilt in 
Staffel 3, gestaltete sich die 
Spielrunde durch krankheits-
bedingte Ausfälle anfangs 
schwierig. Uns stand nie die 
komplette Mannschaft zur 
Verfügung. Dennoch been-
deten wir die Meisterschaft 
letztlich auf einem mehr als 
verdienten 2. Platz. 
Zum Saisonabschluss nimmt 
die E1 an verschiedenen Tur-
nieren teil. Den ersten Titel 
können wir bereits stolz ver-
melden: Der prestigeträchtige 
Happe Cup des SV Heide geht 
dieses Jahr nach Borchen! 
Jeweils im Neunmeterschie-
ßen nach einem 1:1 in der 
regulären Spielzeit behielten 
unsere Jungs trotz heißer 
Temperaturen kühl die Ner-

uns besonderen Stellenwert: 
Es war das beste Spiel im Jahr 
und viele Sachen, die wir über 
den Winter und das Frühjahr 
geübt hatten, setzten unsere 
Jungs und Mädels erfolgreich 
um. Einfach toll gemacht, E2!
Zu einem echten Team zu-
sammengewachsen, wo jeder 
und jede für die Mannschaft 
kämpft, hat es auf dem Platz 
für alle viel Spaß gemacht. Auf 
die nächste Saison in der D-
Jugend freuen wir uns riesig.

E3 lässt sich nicht 
unterkriegen
Top motiviert und mit voller 
Vorfreude in die Gruppe 6 des 
Frühjahrs gestartet, konnten 
wir dank  starker Mannschafts-
leistung das erste Spiel gleich 
mit 4:3 gewinnen. 
Leider stellten wir aber schnell 
fest, dass es nicht ganz so er-
folgreich weitergehen sollte. 
Durch ein paar individuelle 
Fehler und doch viele liegen-
gelassene Torchancen haben 
wir das ein oder andere Spiel 
leichtfertig aus der Hand ge-
geben. Davon ließen wir uns 
allerdings nicht unterkriegen, 
zeigten gerade zum Saison-
ende noch einmal, was wir 
können – vor allem im letzten 
Saisonspiel, das wir grandios 
mit 6:4 gewannen. Es war ein 
super Spiel auf Augenhöhe, 
für uns Trainer und Eltern 

ven und schlugen im Halb-
finale zuerst WBS Warschau 
(PL) und im Endspiel SVE Jer-
xen-Orbke. Welch ein Erfolg! 
Wir blicken gespannt auf die 
kommende Saison in der D-
Jugend.

E2 überzeugt im  
Saisonfinale
Eine sehr gute Saison spielte 
die E2, die sich fußballerisch 
wie taktisch erheblich verbes-
serte. Wir setzten den Fokus 
auf einen schnellen Spielauf-
bau, auf klare Verantwortlich-
keiten hinsichtlich der Posi-
tionen sowie auf ein sicheres 
Pass- und Zuspiel. Weiterhin 
wurde Wert auf die Schuss-
technik und generelle Fitness 
gelegt, da doch einigen Spie-
ler:innen zu schnell die Puste 
ausging. Der hart erkämpfte 
5:3 Sieg gegen SV Upsprunge 
II am letzten Spieltag hatte für 

https://www.lotto-gockel.de
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einfach nur spannend anzu-
schauen. Gerade die Torhüter 
zeichneten sich immer wieder 
auf beiden Seiten durch ihre 
unglaublichen Paraden aus 
und verhinderten so einige 
Großchancen. Nach diesem 
„Finale“ konnten sich alle Kids 
später noch auf mehreren 
Hüpfburgen austoben, da die 
Heimmannschaft an diesem 
Wochenende ihr Jubiläums-
fest feierte. Dies war ein super 
Saisonabschluss.
Vor uns liegen jetzt noch 
zwei Turniere, wo wir u. a. so-
gar gegen eine Mannschaft 
aus Warschau (PL) spielen. 
Mit dazu zählt unser endlich 
wieder stattfindendes Heim-
turnier, der JoSt-Sommercup, 
auf dem Hessenberg. Als Trai-
nerteam möchten wir uns bei 
allen Eltern für ihre tatkräftige 
Unterstützung und das laut-
starke Anfeuern bedanken.

ten Gegnern, dem Top-Duo 
TuRa Elsen und SV Heide, di-
rekte Punkte abnahmen. Un-
sere Leistungen  schwankten 
ansonsten merklich. Vielleicht 
hat auch die teils schwierige 
Trainingssituation – bis zu 16 
Kids auf dem kleinen Kunstra-
sen am Bohnenkamp, da der 
Hauptplatz gesperrt war – ein 
etwas besseres Abschneiden 
verhindert. 
Nichtsdestotrotz sind wir 
gerade mit den Auftritten in 
den letzten Wochen sehr zu-
frieden. Die fußballerische 
Entwicklung zeigte klar nach 
oben und bereitete beson-
ders im Training viel Spaß. 
Wir hoffen, diese Leistung, 
Energie und Freude mit in die 
noch anstehenden Turnie-
re als F-Jugend sowie auch 
mit in die nächste Saison als 
dann neue E-Jugend zu neh-
men. Auch wir bedanken uns 
als Trainer herzlich bei allen 
Eltern für ihren unterstützen-
den Einsatz.

F1 mit Auftritten  
zuletzt sehr zufrieden

Wir als Jahrgang 2013 sind 
nach erfolgreicher Herbst-
serie auch im Frühjahr 2022 
wieder in die stärkste Staffel 
eingruppiert worden. Leider  
konnte unsere F1 aus diversen 
Gründen dabei sportlich nicht 
ganz an die starke Vorsaison 
anknüpfen. Wenngleich wir in 
den Heimspielen mit nur einer 
Niederlage gezeigt haben, 
dass wir weiterhin zu den Top-
Teams dieser Altersklasse zäh-
len und erneut unseren stärks-

F2 verzeichnet viele 
deutliche Siege
Nachdem wir in Staffel 4 nicht 
zu bezwingen waren, wurden 
wir zur Rückrunde in die Staf-
fel 2 eingestuft. Gleich das 
erste Spiel begann mit einem 
Dämpfer: Gegen SV Heide II 
setzte es für unsere siegge-
wohnten Jungs eine herbe 
Klatsche. Danach trumpften 
wir jedoch immer mehr auf 
und holten viele deutliche 
Siege. Bedenkt man, dass wir 
mit unserem 2014er Jahrgang 
gegen Teams spielten, die mit 
älteren Spielern gespickt wa-
ren, ist dies eine überragende 
Leistung. Anfangs war die Sor-
ge groß, ob die Staffel 2 nicht 
zu anspruchsvoll sei – völlig 
unbegründet, wie sich zeigte. 
Highlights waren das Rück-
spiel gegen Delbrücks U9, als 
wir zur Pause deutlich hin-

ten wir im Kreis Paderborn 
wohl kaum zu schlagen sein. 
Trotzdem wollen wir uns fuß-
ballerisch ständig weiter ver-
bessern. Vielleicht haben wir 
zur neuen Saison auch noch 
den einen oder anderen Neu-
zugang zu vermelden, denn 
unser Kader ist mit elf Kindern 
eigentlich deutlich zu klein. Es 
ist umso erstaunlicher, dass 
bei der geringen Quantität 
eine so hohe Qualität vor-
liegt – großes Lob an diese  
super Truppe! 
Ein großes Dankeschön sei 
hier auch noch einmal Jonas 
Koy und Leon Markman aus 
den 1. Herren ausgesprochen, 
die als Anerkennung für die 
grandiose Saison eine Trai-
ningsstunde mit den Jungs 
durchführten. Das können wir 
gerne wiederholen! Ein be-
sonderer Dank gilt auch den 
Eltern, die den Trainerstab 
stets unterstützten und sie in 
Ruhe haben arbeiten lassen. 

ten lagen und das Spiel noch 
drehten, sowie der klare Sieg 
im Rückspiel gegen Tabellen-
führer TuS Altenbeken. Aber 
auch aus den knappen Nie-
derlagen lernten die Jungs. 
Angesichts dessen, dass unse-
re Mannschaft in der kom-
menden Spielzeit 22/23 ohne 
Ausnahme zusammenbleibt 
und der Altjahrgang anderer 
Teams nahezu komplett in 
die E-Jugend aufsteigt, dürf-
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NEUER JUGENDVORSTAND

Minis turnen, spielen 
und laufen begeistert
Zu Anfang möchten wir uns 
herzlich bei Henning Dillen-
berger bedanken. Nach vielen 
Jahren zieht sich Hennig vor-
erst vom Trainerdasein der Mi-
nikicker zurück und nutzt die 
neu gewonnene Freizeit für 
das Familienleben. Danke für 
deinen Einsatz!
Ab Jahreswechsel entspannte 
sich die Corona-Lage zuneh-
mend, sodass die Minis zu-
nächst ins Hallentraining ein-
stiegen. Bei den gewohnt gut 
besuchten Einheiten setzten 
wir vermehrt Geräte aus dem 
Turnbereich ein, um mal auf 
eine ganz andere Art zu trai-
nieren und das Bewegungsge-
fühl kennenzulernen. Da uns 
das Wetter zum Frühjahr nicht 
im Stich ließ, verlegten wir den 
Übungsort später auch schnell 
wieder nach draußen.

Neben vielen Spieletreffs aus-
wärts bei anderen Vereinen 
durfte unsere G2 zudem einen 
eigenen in Borchen veranstal-
ten. Hier spielten wir nach der 
neuen Spielform – angelehnt 
an das sogenannte Funinio –, 
sodass die vier teilnehmen-
den Mannschaften auf vier 
kleineren Feldern in jeweils  
kleineren Teams durchgängig 
dem Ball hinterherjagten. Wie 
gewohnt, sorgten die Eltern 
dabei begleitend für reichlich 
Leckereien und eine breite 
Auswahl an Getränken. 
Auch das Saisonende war mit 
einigen Highlights für unse-
re Kleinsten gespickt: Anfang 
Juni nahmen wir beim Kinder-
lauf der Leichtathletikabtei-
lung im Mallinckrodtpark teil. 
Den Kindern gefiel es so gut, 
dass wir diesen Termin von 
jetzt an fest in unserem Kalen-
der eingetragen haben. In den 

kommenden Tagen werden 
wir unseren Saisonabschluss 
feiern, bei dem unsere Kids 
mit Eis aus der Borchener Eis-
diele überrascht werden sol-
len, und nehmen schließlich 
am JoSt-Sommercup teil. Zur 
neuen Saison verabschieden 
wir unsere 18 „Großen“ in die 
F-Jugend und wünschen ih-
nen dort viel Erfolg und Spaß. 
Alle fußballinteressierten Kin-
der im Alter von 3-6 Jahren 
laden wir hiermit zum Mitma-
chen bei uns G-Junioren ein. 
Wir trainieren immer freitags 
von 17-18 Uhr auf den Kunst-
rasenplätzen am Borchener 
Rathaus. 

Hugo Kremer übergibt 
feierlich das Zepter
Die Junioren-Abteilung hat 
am 8. April 2022 bei ihrer 
Jahreshauptversammlung 
im Sportheim am Hessen-
berg zwei neue Vorsitzende 
gewählt. Nach acht erfolgrei-
chen Jahren übergab der bis-
herige Abteilungsleiter, Hugo 
Kremer, auf eigenen Wunsch 
sein Amt und leitete damit 
einen Generationenwechsel 
an der Spitze ein.
Einstimmig rückt der 34-jäh-
rige René Hahn, zuvor bereits 
Stellvertreter, zum neuen 1. 

Vorsitzenden auf. Unterstüt-
zen wird ihn der 33-jährige 
Christian Heinemann, der 
neben dem Trainerposten 
bei der G-Jugend künftig als 
stellvertretender Abteilungs-
leiter der Junioren fungiert. 
„In solch große Fußstapfen zu 
treten ist keine leichte Aufga-
be. Gemeinsam mit meinem 
Vorstandsteam möchte ich 
den erfolgreichen Weg der 
Fußballjugend fortsetzen“, 
ließ René die Mitglieder vor 
Ort wissen. Ziel sei es, den 
Nachwuchs gerade in den 
jüngeren Jahrgängen zahlen-

mäßig auf eine 
noch breitere 
Basis zu stel-
len. Aktuell 
gehören 19 
M a n n s c h a f -
ten, davon 
drei Mädchen-
teams, zur Ab-
teilung. Rund 
300 Kinder und 
J u g e n d l i c h e 
spielen derzeit 
aktiv Fußball 
beim SCB.
Pandemiebe -
dingt ausge-
setzt im Jahr 
zuvor, konnte 
die JHV dieses 
Mal wieder in 
Präsenz statt-
finden. In An-
wesenheit des 

Bürgermeisters der Gemein-
de, Uwe Gockel, informierten 
sich die zahlreich erschienen 
Teilnehmer:innen zunächst 
über die sportliche Lage der 
Jugendmannschaften. Nach 
Kassenbericht und Entlastung 
des alten Vorstandes standen 
die Neuwahlen auf der Tages-
ordnung. Neben den beiden 
neuen Abteilungsleitern be-
stätigten die Mitglieder ihre 
Kassiererin, Andrea Volkhau-
sen, erneut im Amt. Als Ju-
gendvertreter stellte sich Luis 
Respondek zur Verfügung. 
Für das Vertragswesen wurde 
Niklas Suermann und für die 
Öffentlichkeitsarbeit David 
Hönscher neu ernannt. Die 
Zuständigkeit für das DFB-Net 
hat Yvonne Altmiks übernom-
men. Dietmar Altmiks trägt 
Sorge für den Rasenplatz am 
Bohnenkamp. Insgesamt be-
steht der Jugendvorstand aus 
14 Personen.
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Über 80 Jahre dem SCB 
zu Diensten - Wie kann 
man eine solche Karrie-
re besser beenden, als 
mit einem Kreuzver-
hör? 

1) Der SC Borchen ist in vielen 
Bereichen seit Jahrzehnten ein, 
ich nenne es mal ‚Clanimperi-
um‘ und die Jagiellas sind eine 
dieser Familien. Von Großvater 
bis Enkelkind waren und sind 
alle aktiv. Macht es euch stolz 
bisher so viel für unseren Verein 
geleistet zu haben?

Wenn man auf die Erfolge 
guckt, die man im Laufe der 
Jahre erreicht hat und das 
auch zum Teil mit der Fami-
lie, dann kann man durchaus 
stolz sein. Wir sind froh, dass 
unsere Töchter, nachdem Sie 

in jungen Jahren mehrere 
Sportarten (Basketball, Judo 
und Voltigieren) ausprobiert 
haben, am Ende aber unser In-
teresse am Fußball teilen und 
selbst aktiv sind. Da wir sie ja 
coachen und betreuen wer-
den die Sonntage stets zum 
Familienausflug. Und jetzt wo 
die Kinder aus dem Haus sind, 
bringt einen der Sport jede 
Woche wieder zusammen. 

Glücklich kann man zudem 
sein, wenn man jahrelang 
Jugendtrainer war und das 
Ergebnis der Arbeit sieht. 
So sind zum Beispiel einige 
Jungs, die 2008 mit der Ers-
ten den Landesligaaufstieg 
perfekt machten unter ande-
rem von mir trainiert worden 
(leichtes Grinsen bei Volker 
im Gesicht). Und was mich 

auch richtig gefreut hat, ist 
die Tatsache, dass mit And-
reas Wiegel ein ehemaliger 
Schützling sogar für Schalke 
ein Tor in der Europa-League 
geschossen hat. Das war am 
14. Dezember 2011, auswärts 
gegen Maccabi Haifa, einge-
wechselt für Julian Draxler in 
der 65. Minute und mit dem 
3:0 in der Nachspielzeit. Da 
guckst Du ein Spiel irgendwie 
anders, wenn man jemanden 
persönlich kennt.

2) Volker, du als Trainer und Susi 
als Betreuerin der II-Damen am 
Rand: Wenn man das gleiche 
Hobby in derselben Mann-
schaft durchlebt, kommt es da 
häufiger zu Konflikten?

Eher weniger. Nach dem Spiel 
machen wir meist einen Ha-

ken hinter das Spiel und reden 
zu Hause nicht mehr drüber, 
was wohl auch dem oftmals 
guten Spiel geschuldet ist – 
wenn es läuft, dann musst du 
dich ja auch nicht ärgern. 
In dieser Saison kommt es im 
Vorfeld eines Spiels, bei uns zu 
Hause, aber schon mal häufi-
ger zu Aufregern. Bei uns war 
das früher so: Fürs Spiel zu-
gesagt, hieß auch, dass ich er-
scheine. Heute krempelst du 
vorm Sonntag noch gefühlt 
vier Mal alles wieder um, weil 
spontane Absagen kommen. 
Da werde ich dann kurzzeitig 
schon mal ungenießbar, aber 
Susi holt mich da schnell auf 
den Boden der Tatsachen zu-
rück.

3) Wie sieht es eigentlich beim 
Ehepaar Jagiella privat aus - ist 
Fußball da auch das dominie-

unser Verhältnis gut ist, sieht 
man ja auch daran, dass beide 
Töchter unter dem Comeback-
Trainer weiterspielen.

5) Volker, du sprichst es gera-
de an: In der Not nochmal als 
Trainer zurückgekommen und 
das obwohl du gesundheitlich 
auch längere Zeit arg gebeu-
telt warst. Überlegt man da erst 
zwei Mal, oder war für dich von 
vornherein klar, dass du den 
Feuerwehrmann spielen wirst? 
Susi, wie begeistert warst Du 
von dieser Entscheidung?

Volker: Gewollt habe ich das 
im ersten Moment nicht di-
rekt, als Martin Schrecken-
berg bei mir vor der Tür stand. 
Wenn man 40 Jahre Trainertä-
tigkeiten ausgeübt hat, dann 
muss auch mal irgendwann 
Schluss sein! Also habe ich ihn 

rende Thema, oder trennt Ihr 
das strikt?

Sport ist generell immer ein 
Thema, nicht nur der Fußball. 
Wir interessieren uns für so 
ziemlich alles was in Bewe-
gung ist und können dann 
auch über vieles sprechen.
 
4) Und wie ist so ein Verhältnis 
zwischen Töchtern und Eltern, 
wenn der Papa gleichzeitig 
Trainer und die Mama Betreue-
rin ist?

Da können wir uns nicht be-
schweren, wir haben da zwei 
gute Mädels und da Denise ja 
aktuell Kapitänin der zweiten 
Damen ist, besprechen wir im 
Vorfeld schon alles Nötige. Kri-
tik gibt es dann nur während 
der 90 Minuten. Und lass mich 
noch eines ergänzen: Dass 

Paderborner Str. 62
33178 Borchen

fon 0 52 51/39 99 31
fax 0 52 51/39 99 17

info@laurentiusapotheke.com
www.laurentiusapotheke.com
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!
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erstmal weggeschickt, um je-
mand anderes zu suchen. Wie 
Du siehst, war Martin nicht er-
folgreich und so habe ich eben 
noch ein letztes Mal zugesagt 
– ich konnte unsere Mädels ja 
nicht hängen lassen.

Susi: Alle kennen ja Volker und 
seine Leidenschaft für die-
sen Sport. Wenn er sich gut 
fühlt kann ich auch nicht nein 
sagen, zumal ich ja weiter-
hin Betreuerin gewesen bin. 
Außerdem haben wir gehofft, 
dass die eine oder andere 
Spielerin doch nochmal die 
Schuhe schnürt, wenn der Ex-
coach wieder da ist und es hat 
gefruchtet. Oftmals sind wir 

mehr Spielerinnen beim Trai-
ning, als beim Spiel.

6) Susi, du hast selbst hinter 
den Ball getreten und den Da-
menfußball in Borchen mit ans 
Laufen gebracht. Im Prinzip bist 
du seit 30 Jahren engagiert da-
bei - wünscht du dir, dass deine 
Töchter diesen Weg fortführen 
werden?

Es wäre schon schön, wenn 
meine Mädels mal eine Mann-
schaft übernehmen würden 
und der Name Jagiella weiter-
hin prägend beim SC Borchen 
ist, aber das steht aktuell noch 
in den Sternen. 

7) Ich erinnere mich noch an 
meine Betreuerzeit bei den 
Amateuren, Mitte der Zweitau-
sender: Volker sprang kurzfristig 
als Trainer ein und gewann mit 
uns den Bürgermeisterpokal in 
Dörenhagen - sicherlich nur ein 
kleiner Erfolg. Was waren eure 
persönlichen Karriere-High-
lights sowohl als Spieler(in), als 
auch im Trainer-/Betreuerstab.

Beide schnaufen tief durch

Volker: 
Man muss sich bei so einer 
Frage erstmal sortieren, denn 
ohne überheblich zu klingen, 
in 40 Jahren als Trainer, gab es 
doch einiges zu bejubeln und 

wenn ich jetzt beispielhaft ei-
nige Sachen nenne, hätten es 
genauso gut auch andere Din-
ge sein können. 

Es gab mal ein dreitägiges U15 
Jugendturnier in Bad Sassen-
dorf, das sich Mini-WM nannte 
und die WM nachspielte. Hier 
nahmen 32 Mannschaften aus 
ganz Deutschland teil und der 
SC Borchen wurde „Weltmeis-
ter“, obwohl es da im Prinzip 
um nichts „Großes“ ging, war 
es schon ein Erlebnis, die 3 
Tage mit so vielen Mannschaf-
ten und den ganzen anderen 
Trainern und Betreuern zu 
verbringen.

Mit Andi Jaeschke und mir als 
Trainer bei den Minikickern, 
war unser Team, weder in 
Punktspielen, noch in Pokal-
spielen (wurde damals am 
Anfang von den Minis noch 
alles ausgespielt) zu bezwin-
gen und hat dabei fast immer 
zweistellig gewonnen. Das 

war fast schon unheimlich.

Mit der U-15 habe ich mal 
drei Jahre kein Spiel verloren 
und der erste Aufstieg mit der 
U-17 im Jahr 2008 in die West-
falenliga war dann mit Sicher-
heit der größte Erfolg als Trai-
ner in der Jugend.

Der Aufstieg in der Saison 
2017/18 mit den 2. Damen in 
die Bezirksliga zählt auch zu 
den absoluten Highlights, be-
sonders, da wir vorher 4 Jahre 
hintereinander Vizemeister 
geworden waren und irgend-
wie als „unaufsteigbar“ galten.

Als Spieler und Kapitän der 1. 
Seniorenmannschaft war si-
cherlich der Aufstieg in die Be-
zirksliga 1997 ein riesen Ding, 
zumal wie es für mich über-
haupt dazu gekommen ist: Ich 
spielte eigentlich schon Alte 
Herren und Stefan Schrecken-
berg, der damals Trainer der 
Ersten war, sagte zu mir, dass 

ich doch mal zum Training 
kommen sollte, und das war 
dann mein Wiedereinstieg 
in die 1. Mannschaft und das 
mit über 32 Jahren. Unter Trai-
ner Michael Max, der mich als 
Ältesten direkt zum Kapitän 
machte, gelang uns dann der 
lang ersehnte Aufstieg in die 
Bezirksliga am letzten Spiel-
tag, mit einem 2:0 über Dö-
renhagen. Das Alter spielt also 
keine Rolle, wenn man sich 
gut fühlt. 

Hochstiftmeister mit den Alt-
herren zähle ich genauso zu 
meinen Highlights, wie den 
einmaligen Gewinn des In-
ternen-Hallenturniers im Jahr 
2013 – 17 Anläufe hat es ge-
braucht, um diesen Titel zu 
erringen.

Zum Abschluss nenne ich 
hier noch jemanden, der aus 
meiner Sicht Phänomenales 
über die Jahre geleistet hat 
und zwar als Scout. Ohne die 
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Kunst von Gerd Schiller wären 
viele junge Spielerinnen nicht 
nach Borchen gekommen und 
es hätte derartige Erfolge auch 
nicht gegeben.

Susi: 
Auch wenn ich in dem Jahr 
nicht dabei war, als junge 
Mutter mit einem Mann der 
drei Tage am Wochenende auf 
dem Platz steht, war der Auf-

stieg der Damen 1999 in die 
Bezirksliga sicherlich auch für 
mich, als Mitbegründerin des 
Damenfußballs in Borchen 
eine großartige Sache.

Der Aufstieg mit der zwei-
ten Damenmannschaft 2018 
war auch ein lang ersehnter 
Traum. Fast noch höher zu be-
werten ist der Klassenerhalt 
im Jahr danach, als wir von 

vielen Abgängen geplagt wa-
ren.

Und richtig Spaß hatten wir 
immer bei den „Heino Som-
mercamps“ in den Niederlan-
den, wo Jugendmannschaften 
aus ganz Europa gegeneinan-
der um den Sieg kämpften. 
Das waren immer sehr schö-
ne Fahrten und gute Sachen 
fürs Gemeinschaftsgefühl. Das 
bleibt ein Leben lang in Erin-
nerung.

Toll war auch, für meine Ver-
dienste als Betreuerin, die Auf-
nahme 2010 in den „Club 100 
des DFB“, der sich auch richtig 
etwas einfallen ließ: Zwei Wo-
chenenden in Berlin, Besuch 
der Frauen WM, sowie Bundes-
liga- und Länderspiel!

Ihr seid ja beide sehr musikaffin 
- Dürft Ihr auch den Kabinen-
sound bestimmen?

Da Susi schon im Vorfeld des 
Heimspiels Getränke & Snacks 
verkauft und ich als männli-
cher Trainer nicht in die Kabi-
ne darf, hat sich das mit der 
Musik erledigt. Es laufen aber 
meistens Malle-Songs, was eh 
nicht so meins ist. Dennoch 
würde man als Trainer schon 
mal gern mehr mit der Trup-
pe in der Kabine quatschen, 
außer dem Taktikgeplänkel 
und vielleicht auch mal eines 

meiner Lieblingslieder ge-
meinsam hören.

9) Corona hat uns alle ja ziem-
lich müde gemacht: Wie schafft 
man es sich selbst und vor al-
lem das Team dennoch immer 
wieder für das Hobby zu moti-
vieren?

Da sagst du was, das ganze hin 
und her macht einen schon 
mürbe. Draußen Training 2G, 
in der Halle 2G+, dann wieder 
Lockdown etc. Aber Susi und 
ich mussten da gar nichts ma-
chen, weil unsere Mädels der 
Zweiten super kreativ sind: 
Gemeinsam im Videochat 
wurden Sport- & Trinkspiele 
gemacht, wir waren als Team 
im Pop-Up-Biergarten und ha-
ben im Sommer eine Art Ori-

entierungsmarsch gemacht, 
wo es an diversen Orten Auf-
gaben zu erfüllen gab. Alles in 
allem hat man sich nicht ver-
krochen, doch die wöchentli-
che Routine wurde viel zu oft 
gestört.

10) Und zu guter Letzt: Wie lan-
ge wird es das Jagiella-Paar 
noch aktiv an der Seitenlinie 
geben?

Volker: Man soll ja niemals nie 
sagen, aber für den Trainer 
Volker ist nach dieser Saison 
definitiv Schluss. Ich bin in-
zwischen 3 ½ Mal so alt, wie 
unsere jüngste Spielerin und 
dann muss man auch mal er-
kennen, dass der Endpunkt 
erreicht ist. Aber ich vertraue 
da voll Martin Schreckenberg, 

der mit Sicherheit einen ge-
eigneten Nachfolger finden 
wird.

Susi: Ich schwanke noch ein 
bisschen hin und her und war-
te jetzt erstmal die Saison ab. 
Beide Jagiellas sonntags auf 
dem Sofa sind doch irgendwie 
schwer vorstellbar.
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Das volle Interview und 
die anderen Verhöre, u. a. 
mit Stefan Schreckenberg, 
Heinrich Neumann oder 
Ilona Waltemate könnt ihr 
auf unserer Website nach-
lesen:

https://www.sc-borchen-
fussball.de/fankur ve/

kreuzverhoer/

https://www.sc-borchen-fussball.de/fankurve/kreuzverhoer/
https://www.sc-borchen-fussball.de/fankurve/kreuzverhoer/
https://www.sc-borchen-fussball.de/fankurve/kreuzverhoer/
https://fenster-paderborn.de
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50 Jahre Fußballjugend 
– Tanz in den Mai
Nachdem im vergangenen 
Jahr aufgrund der Pandemie 
leider keine angemessenen 
Feierlichkeiten zum 50-jähri-
gen Jubiläum möglich waren, 
veranstaltete unsere Jugend-
abteilung am 30. April 2022 
einen großen Aktionstag an 
der Gemeindehalle Kirchbor-
chen für Jung und Alt, um 
den runden Geburtstag ge-
bührend nachzufeiern. Und 
die zahlreich erschienen Be-
sucher:innen zahlten den gro-
ßen Aufwand, den der „alte“ 
Junioren-Vorstand um Hugo 
Kremer für dieses Event orga-
nisatorisch aufsichnahm, auch 
mehr als zurück.   
Los ging es bei ordentlichem 
Wetter samstags um 14 Uhr 
mit einem schönen Spiele-
nachmittag für Familien. Dank 

verschiedener Stationen, wie 
z.B. Menschenkicker, Fußball-
dart, Torschuss-Geschwindig-
keitsmessungen und einem 
Dribble Parcours konnten die 
Kinder nach Herzenslust ihr 
Können mit dem Ball unter 
Beweis stellen. Auch Angebo-
te anderer Abteilungen des 
SCB gab es auszuprobieren. 

So durfte Seilenspringen nicht 
fehlen. Der ein oder andere 
wurde beim Judo spielerisch 
aufs Kreuz gelegt oder staunte 
bei vorgeführten Kartentricks. 
Wer nebenbei Hunger & Durst 
verspürte, dem kam die aufge-
stellte Pommes- und Geträn-
kebude zu Hilfe. Alle waren 
sich einig, dass diese Art von 

Kinderfest gerne doch 
wiederholt werden darf. 

Gegen 17:30 Uhr fand 
dann der feierliche Ein-
zug des Heimatvereins 
mit Musik vom Mai-
baumsetzen sowie das 
anschließende Konzert 
des Blasorchesters 1959 
Kirchborchen und des 
Trommlercorps Kirch-
borchen statt. Darauf 
folgte die offizielle Be-
grüßung durch Bürger-
meister Uwe Gockel. Zur 

früheren Abendstunde 
startete schließlich die 
große „Tanz in den Mai“-
Party mit DJ Andy Noffz. 
Bei ausgelassener Stim-
mung schwungen die 
Anwesenden ihr Tanz-
bein und feierten nicht 
nur die 50 Jahre Jugend-
abteilung bis zum Son-
nenaufgang ausgiebig, 
sondern auch die Gele-
genheit, nach so langer 
Zeit endlich mal wieder 
richtig unter Leute zu 
kommen. Man staunte  also 
nicht schlecht, dass sich nach 
wie vor doch so einige rhyth-
mische Bewegungstalente 
in den SCB-Reihen befinden.  

Das Jubiläumsfest war rund-
um gelungen und wird in 
absolut bester Erinnerung 
bleiben! Den zahlreichen Hel-
fer:innen, die alles auf- und 

vor allem auch wieder abge-
baut haben, sei an dieser Stel-
le nochmal herzlich gedankt.
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HESSENBERG MANAGER

Mini-Arena trägt nun 
Sponsorname 
Seit Anfang Februar am Rande 
des eigentlichen Fußballfel-
des am Hessenberg fest instal-
liert und bereits eifrig genutzt, 
trägt die kleinere Arena jetzt 
auch sichtbar einen Namen: 
Thater Soccer Court. 
Der 16x28m große, hochmo-
derne Bolzplatz mit zwei To-
ren ist komplett von Banden 
und Netzen umgeben. Gut 
geschützt können so alle Kin-
der und Jugendlichen ihrem 
liebsten Hobby nachgehen.
Bei der offiziellen Übergabe 
betonte Christian Waltemate, 
1. Vorsitzender des SCB, noch 
einmal die Bereicherung des 
Courts für den Verein. Dieser 
sei ein Alleinstellungsmerkmal 
und ein gelungenes Symbol 
für das hohe Engagement in 
der Borchener Jugendabtei-
lung sowie ein tolles Zeichen 

der großen Unterstützung 
hiesiger Firmen für das Ver-
einswesen.
Entstanden ist die Sponso-
ring-Idee aus einer „Bierlaune“ 
heraus beim Kinderschützen-
fest. Eigentlich bloß für einen 
Trikotsatz angefragt, entwi-
ckelte sich zu fortgeschritte-
ner Stunde die Überzeugung 
für eine gleich dauerhaftere 
finanzielle Unterstützung der  
Junioren. „Wichtig war uns“, so 

Andrea und Matthias Thater,  
„dass die Mittel zweckgebun-
den sind und der Jugendar-
beit zugutekommen. Mit dem 
Projekt Thater Soccer Court 
haben wir die Möglichkeit, 
dieses riesige ehrenamtliche 
Engagement zu begleiten und 
ein Stück weit zu unterstützen. 
Ganz nebenbei sieht der Court 
wirklich gut aus und ist sicher-
lich eine unserer ‚schönsten‘ 
Werbemaßnahmen.“

Rüsing, Hönscher und 
Müller beim Manager 
auf dem Treppchen

Die erste komplette Saison 
in unserem Hessenberg Ma-
nager ist zu Ende gegangen. 
Insgesamt nahmen 155 Mana-
gerinnen und Manager am 
Spiel teil. Die Sieger durften 
sich jeweils mit einer Man-
taplatte beim Hessenberg 
Grill belohnen. An dieser 
Stelle nochmal vielen Dank 
für die tolle Unterstützung. 
Auch im neuen Jahr bleibt 
Anke uns mit ihrer Küche er-
halten. Dazu werden wir im 
nächsten Jahr erstmals auch 
Preise für die Gesamtplatzie-
rungen ausloben. Diese wer-
den wir natürlich vor dem 
Saisonstart bekannt geben. 
Ihr dürft euch also auf ein 
paar feine Gewinne als An-
sporn freuen!

Aber zurück zur ab-
gelaufenen Saison. 
Hier einige Fakten: 
Insgesamt wurden 13.004 
Transfers durchgeführt und 
96 Spione eingesetzt. Der Ge-
samtmarktwert betrug zum 
Ende der Saison 619.190.645 
€. Meistgekaufte Spielerin 
war Merle Liedmeier (86 Käu-
fe). Meistgekaufter Spieler 
war Tim Rüsing (67 Käufe). 
Aktivster Manager war Cars-
ten Hartmann (792 Transfers), 

gefolgt von David Hönscher 
(644) und Davide Perria (635). 
Gesamtsieger Peter Rüsing tä-
tigte übrigens insgesamt nur 
202 Transfers. Es setzt sich an-
scheinend  eben immer noch 
Qualität gegen Quantität 
durch ;-)

Die Top-25 Manager der Sai-
son sind:

1. Peter Rüsing (338.528 Pkt.)
2. David Hönscher (332.986)
3. Michelle Müller (332.416)
4. M. Schreckenberg (331.523)
5. C. Heinemann (328.085)
6. René Hahn (327.400)
7. Carsten Hartmann (327.150)

8. Co. Osterholz (319.656)
9. Cl. Osterholz (315.109)
10. Kristin Franz (314.682)
11. Jonas Neuhäuser (313.835)
12. Charlotte Hahn (310.269)
13. Davide Perria (301.297)
14. C. von Rüden (299.894)
15. Michael Hahn (296.964)
16. Uwe Jaensch (293.639)
17. Robin Risse (292.590)
18. Patrick T. Pereira (290.761)
19. Dirk Gockel (290.086)
20. Sebastian Trippe (289.186)
21. Hannah Schiwon (288.394)
22. Julia Hahn (287.703)
23. Marc-A. Budde (281.370)
24. Jonas Koy (274.725)
25. Cedric Kremer (274.293)

Und die Top-10-Spieler:innen 
der Saison:

1. Luca Cazacu (100.320 Pkt.)
2. Leon Markman (63.110)
3. Marc-Andre Budde (54.340)
4. Marvin P. Baretto (39.850)
5. Jonas Koy (39.440)
6. Philipp Wegener (35.840)
7. Merle Liedmeier (34.374)
8. Patrick T. Pereira (33.200)
9. Julia Wulf (33.184)
10. Lena Forell (32.485)

Allen Siegerinnen und Sie-
gern gratulieren wir zu ihren 
Triumphen und freuen uns 
auf eine neue Runde Hessen-
berg Manager in der Saison 
2022/23!
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Auch in diesem Jahr 
zieht unser Maulwurf 
wieder einen Strich 
unter die Saison. Dabei 
spart er nicht  mit Kri-
tik, wenngleich natür-
lich auch Lob verteilt 
wird. 

„Es gehört oft mehr Mut dazu, 
seine Meinung zu ändern, als 
ihr treu zu bleiben.“ 

Warum leitet gerade dieses 
Zitat des deutschen Drama-
tikers, Friedrich Hebbel, die 
Saisonabschluss-Grätsche 
ein? Es hat sich eben einiges 
in und nach der Winterpause 
abgespielt, was mein Hinrun-

denfazit doch grundlegend 
verändert hat. 
 
Den dramatischsten Pauken-
schlag gab es wohl bei unse-
rer ersten Herren-mannschaft! 
Max Franz, den ich eigentlich 
als korrekten Trainer wahr-
genommen hatte, schmeißt 
satte drei Stunden vorm Trai-
ningsbeginn noch die Brocken 
hin und hält nicht sein Wort, 
die Mannschaft bis Sommer 
zu betreuen. Mit was für einer 
Reaktion aber das gesamte 
Team reagiert hat, ist einfach 
mega! Ganz großes Lob für 
diese Rückrundenleistung, die 
bis auf wenige Ausnahmen (z. 
B. in Ostenland) den Fußball 
gezeigt hat, den wir in Bor-

chen so lieben – ich erinnere 
hier gerne an den fulminan-
ten 4:3 Pokalsieg gegen den 
Landesligisten aus Westen-
holz und wer kann schon von 
sich behaupten den Aufstei-
ger Mastbruch im Auswärts-
spiel geschlagen zu haben? 
Kleiner Wehrmutstropfen war 
natürlich das Ausscheiden im 
Kreispokal-Halbfinale gegen 
Hövelhof. Aber auch hier ein 
kurzer Tipp von meiner Seite 
und Grüße an eine Handvoll 
Spieler, die dann sonntags 
auf dem Platz standen: Vor so 
einem wichtigen Spiel sollte 
man sich vielleicht nicht gera-
de zur Einstimmung auf dem 
Schützenfest in Wewer rum-
treiben! Aber scheiß drauf, so 

ersparten wir uns den Acker 
in Atteln, die Visage eines von 
uns nicht ganz so geliebten 
Trainers und konnten den 
Feiertag entspannt genießen. 

Gratulationen an dieser Stelle 
auch an unseren Torschützen 
vom Dienst, Luca Cazacu, der 
in ganz Westfalen für Aufse-
hen gesorgt hat, 
sowie mit fünfund-
vierzig Saisontref-
fern den Hessen-
berg mehrfach zum 
Beben brachte und 
in die Geschichts-
bücher des SCB 
eingeht #byebye-
rekordlerdeiters ;-) 
Natürlich wollen 
wir auch unseren 
Interimscoach Andi 
Wegener hier nicht 
vergessen. Junge, 
wenn wir gewusst 
hätten, dass Du so 
einschlägst, mit ei-
nem Punkteschnitt 
von Zwei (15 Liga-
spiele: 9 Siege, 3 Niederlagen 
und am Ende Tabellenplatz 5) 
hätte man Dich sicherlich mit 
einem Profitrainervertrag aus-
gestattet, aber so bleibst Du 
der ewige Co. und erinnerst 
mich irgendwie ein bisschen 
an den ruhmreichen Michael 
Henke. Nun freuen wir uns 
auf die Rückkehr von Tommy 
Benteler und hoffen in der Er-

folgsspur zu bleiben, sodass 
wir weiterhin um die oberen 
Plätze in der Bezirksliga mit-
kämpfen können.
 
Zu unserem Pendant bei den 
Damen gibt es eigentlich 
nicht allzu viel zu sagen. Wie-
dermal eine sehr zufrieden-
stellende Saison, in der mit et-

was Glück vielleicht auch Platz 
eins drin gewesen wäre. So er-
spart man sich aber noch ent-
ferntere Auswärtsfahrten, was 
ja auch von Vorteil ist. Was na-
türlich noch zu anzumerken 
ist, dass in der Liga alle Der-
bys gewonnen wurden – die 
Nummer Eins im Kreis sind 
wir!!! Und mit diesem Gefühl 
kehren wir auch das verlorene 

Kreispokalfinale locker unter 
den Tisch. Auch hier verab-
schiedet sich der Trainer, dem 
wir auf diesem Weg alles Gute 
wünschen – bis dann Levent.  

Unsere Amateure haben den 
guten Fußball, sehen wir vom 
0:7 gegen Schwaney mal ab, 
auch mit Jahresbeginn beibe-

halten (10 Spiele: 4 
Siege, 6 Niederla-
gen). Unterm Strich 
hat es am Ende 
dann nicht ge-
reicht, weil uns vor-
ne einfach der eis-
kalte Knipser fehlt. 
Bis zur Box oft alles 
einwandfrei, doch 
dann ballern wir 
lieber den gegne-
rischen Torwarten 
die Handschuhe 
heiß, als das Netz 
zappeln zu lassen 
– das muss in der 
nächsten Spiel-
zeit definitiv bes-
ser werden. Leider 

verlassen unser Team einige 
Stammspieler, die sich eigent-
lich im besten Fußballalter be-
finden. 

Sie werden, zu neudeutsch, 
„Standby-Profis“. Ich frag mich 
manchmal, wie die Genera-
tionen vor uns Hobby, Beruf 
und Familie überhaupt unter 
einen Hut bekommen haben.
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ABPFIFF

Herzlichen Dank

... an alle Inserenten und Sponsoren, die uns in vielerlei 
Hinsicht unterstützen. Wir sind sehr froh euch zu haben!

Sie sind interessiert

... daran, Ihr Unternehmen mit einer Anzeige in unserem 
Heft, auf unseren Banden oder online zu bewerben? 
Dann senden Sie uns eine E-Mail an:

sponsoring@sc-borchen-fussball.de
 

Liebe SCBlerinnen und SCBler,

... lasst uns etwas zurückgeben! Bitte berücksichtigt 
daher bei euren Einkäufen, Aufträgen, Bestellungen, Bu-
chungen oder Arztbesuchen unsere Unterstützer. Danke! 

Der nächste Einwurf erscheint übrigens  
zum Start der neuen Saison. Bis dahin!

scb192632

scborchen

sc-borchen-fussball.de
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Wollen wir hoffen, dass unsere 
Zwote die Abgänge kompen-
sieren kann und die Hecker-Elf 
dann eine erfolgreiche Saison 
in der B-Liga zelebriert.
 
Von solchen Problemen 
scheint unsere zweite Damen-
garde ganz weit entfernt zu 
sein. Wie man hört kann man 
sich im Training kaum vor 
Spielerinnen retten und auch 
für die neue Saison steht der 
Kader weiterhin fest zusam-
men. Lediglich Trainer Volker 
sagte letztens nach einem 
haushohen Sieg: „Ich dachte 
eigentlich wir gewinnen zwei-
stellig!“ Was für ein Luxuspro-
blem, oder doch etwas Hoch-
mut? 

Das bestimmt nicht, denn 
nach so vielen Trainerjahren 
spricht hier einfach die Erfah-
rung und wenn man weiß, was 
die eigene Mannschaft leisten 
kann, dann sind vielleicht auch 
mal sieben Tore zu wenig. An 
dieser Stelle gilt es aber nun 
endgültig Tschöö zu sagen, 

denn der Comebackcoach 
Jagiella hängt jetzt wirklich 
die Jacke an den Nagel; und 
komm mir nicht wieder mit 
einer Rückkehr vom Rücktritt 
etc. Deckel drauf, Haken hin-
ter und von ganzem Herzen 
Danke für alles, lieber Volker; 
mit einer Träne im Knopfloch.
 
Ein wahres Meer aus Tränen 
ist das, was unsere Dritte auch 
im neuen Jahr den wenigen 
Zuschauern am Hessenberg 
angeboten hat (15 Spiele: 14 
Niederlagen, 1 Sieg - Tabellen-
letzter). In der Hinserie noch 
für eisernen Kampf gelobt, 
zerfiel man jetzt so langsam in 
seine Einzelteile. Man kann es 
noch nicht mal mehr auf dem 
Zahnfleisch gehen nennen, da 
kein Fleisch mehr vorhanden 
war. Wo sind sie alle hin, die 50 
Mannen, die noch vor ein paar 
Jahren den Aufstieg feierten?  
Heute ist man froh, wenn um 
11:00 Uhr, am Sonntagmor-
gen, noch elf Mann gerade-
aus laufen können und noch 
drei Typen auf der Ersatzbank 

lungern. Da spielt dann am 
vorletzten Spieltag, vor lauter 
Verzweiflung, sogar der Senio-
ren-Kassierer, Nikita Hecker, 
der gefühlt in der B-Jugend 
zuletzt auf dem Platz gestan-
den hat. Die Luft ist nicht nur 
raus – der Ballon ist geplatzt 
und wir machen wohl alle drei 
Kreuzzeichen, dass jetzt erst-
mal Sommerpause ist!
 
In diesem Sinne, lasst Euch 
nicht unterkriegen, auch wenn 
diese Worte mal etwas schär-
fer waren. Weiterkämpfen und 
alles geben für unseren SCB. 
Eine erholsame Sommerpau-
se allen Aktiven und Freunden 
des runden Leders, rund um 
den Verein. 
 
Euer Maulwurf
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